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Unsere Band „Memories of Ireland" besteht in der jetzigen Formation seit ca. einem Jahr. 
Die Liebe zur irischen Musik hat uns zusammengeführt. 

Über uns: 
Ursula Enke ist Gründungsmitglied, Musiklehrerin, Chorleiterin, sie singt und spielt ver-
schiedene Melodieinstrumente: Tinwhistle, Melodika, E-Piano und Blockflöten. Robert 
Langstroff ist Musiklehrer für Gitarre und Ukulele an verschiedenen oberhessischen  
Musikschulen. Beide Instrumente spielt er in der Band. Außerdem übernimmt er oft den 
Gesangspart. Fahim Ahmadi kommt aus Afganistan aus einer traditionellen Musiker-
familie. Er spielt das indische, tragbare Harmonium, das von einer Hand bedient und mit 
Gesang begleitet wird. In der Band spielt er Tabla und Perkussionsinstrumente. 
Joachim Stephan ist für den tiefen Sound der Band verantwortlich mit Cello oder Contra-
bass. Wir spielen traditionelle irische Lieder, Balladen, Tanzmusik und Pubsongs zum 
Mitsingen. Alle Bandmitglieder sind außerdem in verschiedenen musikalischen Formatio-
nen tätig von Sinfonieorchester über Kirchenmusik bis zur Pop- und Jazzband. 
Die an dem Abend von Dr. Fritz Huth vorgelesenen Texte handeln von irischer Spirituali-
tät. Außerdem werden Märchen von Feen und Elfen, Limericks und Pubgeschichten vor-
getragen.  

Einladung zum Konzert 

„Memories of Ireland“ 

 

Sonntag, 10. Februar, 17 Uhr, 
Gemeindesaal, Ober-Eschbacher Str. 76 
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Ich bin überzeugt, 
dass dieser Zeit Leiden nicht ins 

 Gewicht fallen gegenüber der 
 Herrlichkeit, die an uns offenbart 

 werden soll. 
Römer 8,18 

Dieser Zeit Leiden 

Woran leidet unsere Zeit? - Vielleicht die 
mangelnde Zeit füreinander, weil so vieles 
zu erledigen und zu tun ist?  

Vielleicht die fehlende Achtsamkeit füreinan-
der? Vielleicht leidet unsere Zeit auch an zu 
viel Egoismus und Profitdenken, an zu viel 
„Was habe ich davon?" 

Dieser Zeit Leiden 

Was macht uns das Leben schwer? Was 
fehlt uns, um glücklich zu sein, unbeschwert 
und heiter? 
Und was können wir vielleicht selbst tun? 
Wie können wir für Linderung sorgen? 

Dieser Zeit Leiden 

Manchmal ist es vielleicht nur eine Frage, 
wie wir aufs Leben schauen, ob wir es ge-
wohnt sind, immer das Schlimmste zu be-
fürchten oder ob wir uns an dem Guten er-
freuen können. 

Herrlichkeit 

Sich in Gottes Sicht der Dinge einüben, das 
kann helfen, Gottes Herrlichkeit zu ent-
decken. 

Dazu gibt es eine einfache Übung: 

Machen Sie es wie der unzufriedene Bauer, 
dem geraten wurde, eine Handvoll Kiesel-
steine in die rechte Jackentasche zu  
stecken und in jedem glücklichen Moment 
einen Stein von rechts nach links wandern 
zu lassen. Waren es zu Beginn selten mehr 
als zwei Steine, fanden mit der Zeit mehr 

und mehr Steine ihren Weg in die linke 
Tasche. Abends zählte der Bauer seine 
Steine, dachte an die schönen Momente 
und freute sich daran.  

Eine Herrlichkeit, die an uns offenbart 
werden soll 

Sich einüben, positiv aufs Leben zu 
schauen, das verändert, das macht uns 
glücklicher und auch die Welt. Denn jedem 
Menschen, dem wir glücklich begegnen, 
werden wir etwas Glück schenken, durch 
ein paar nette Worte oder durch ein  
Lächeln. 

So kann etwas von Gottes Herrlichkeit in 
unsere Welt einziehen, etwas, was uns 
Menschen fröhlich sein lässt.  

Natürlich werden dann immer noch schlim-
me Dinge in unserer Welt passieren. Aber 
die Zahl der Menschen, die positiv mit 
dem Schlimmen umgehen, wird wachsen. 
Dann wird Leid geteilt und nicht nur be-
jammert.  

Gottes Herrlichkeit für uns entdecken und 
zum Leitmotiv fürs Leben machen, dazu 
fordert uns der Monatsspruch auf. 

Keine leichte Aufgabe, gewiss. Aber wer 
hat denn gesagt, dass Glaube eine leichte 
Herausforderung wäre?  

Ihr Pfarrer  
Dietmar Diefenbach 
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Kinoreihe für Kinder  
23. Feb., 9. März, 6. April 

… um 15 Uhr für Kinder ab 5 Jahren 
… um 17 Uhr für alle ab 11 Jahren 

Erlenbachhalle, Josef-Baumann-Str. 15 

Einlass 15 Minuten vorher 

Eintritt € 2,--. Karten gibt es in der Bücherei 
in Ober-Erlenbach oder vor Filmbeginn. 

Weitere Infos: Irina Resch, Bücherei Ober-
Erlenbach, irina.resch@bad-homburg.de, 
Tel.: 06172/457048 

Sabine Engelfried, SFZ Ober-Erlenbach, 
sfz.ober-erlenbach@juks-badhomburg.de, 
Tel.: 06172/2793001 
Kooperation des Stadtteil- und Familienzentrum  
Ober-Erlenbach mit der StadtBibliothek Bad Homburg  

Einladung zum Frauenfrühstück  
im evangelischen Gemeindezentrum Ober-Erlenbach, Holzweg 36 

Sie frühstücken gerne in Gemeinschaft, mögen Gespräche mit netten Frauen und  
interessieren sich für Hildegard von Bingen? Dann sollten Sie unser nächstes Frauen-
frühstück am 28. Februar 2019 besuchen. Pfarrer Hans Bühler, vielen bekannt durch 
seine Besuche bei uns und seinen Erzählungen von den Erlebnissen und Wanderun-
gen mit Esel Boromir, hat sich in den letzten Monaten sehr mit Hildegard von Bingen 
beschäftigt: Hildegard von Bingen ist eine der bekanntesten und am meisten verehrten  
Persönlichkeiten aus dem Mittelalter. Sie wirkte erfolgreich in einer von Männern domi-
nierten Zeit und Gesellschaft. Im letzten Jahrzehnt erforschten Historiker intensiv das 
Wirken Hildegards, dabei sind einige neue Erkenntnisse über sie aufgedeckt worden, 
von denen Pfarrer Bühler berichten wird. Die Besucherinnen des Frauenfrühstücks 
erwartet auch ein Gläschen „Hildegard Herzwein“. 

Neugierig geworden? Das Team des Frauenfrühstücks lädt interessierte Frauen ganz 
herzlich ein. Das Frühstück beginnt um 9.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie, Pfarrer Hans Bühler und seine Frau Mathilde. 

Ihr Frauenfrühstücks-Team  
Sabine Holzer (489179), Eva-Maria Pauler (9445856) und viele Helferinnen  
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Einladung zum Bilder-Vortrag 

Montag, 25. Februar um 20 Uhr, Albin-Göhring-Halle, Massenheimer Weg,  

Eintritt frei 

Referent: Uli Eidam 

Unterwegs in Victoria: Ornithologisches aus dem 
Südosten Australiens 

Im Anschluss an eine Neuseelandreise im Frühjahr 
2016 ging es für fünf Wochen nach Australien.  
Hierbei wurden zwar Ziele im Südosten, Norden 
und Nordosten Australiens besucht, dieser Vortrag 
zeigt aber nur die ersten neun Tage im Südosten.  
Im Bundesstaat Victoria werden verschiedene Nationalparks und ornithologische Ziele 

aufgesucht, um spezielle Vogelarten zu sehen und zu fotografieren. 
Es geht von den Eukalyptuswäldern im Osten Victorias bis in die 
Savannen und Halbwüstenregionen im Nordwesten und zum 
Schluss noch einmal in die Region südlich von Melbourne, wo es 
eine phantastische Wasservogelfauna zu entdecken gibt. 

Basar der ev. Kirchengemeinde  
in Ober-Eschbach 
Albin-Göhring-Halle,  

Massenheimer Weg 2 

Am Samstag, 16.02.2019, findet von  
9-12 Uhr der Frühjahrs-/Sommer-Basar 
für Baby- und Kinderkleidung (Größen 
56-176), Schuhe, Spielzeug und alles 
rund ums Kind statt. Außerdem gibt es 
ein leckeres Kuchenbuffet. Der Einlass 
für Schwangere beginnt um 8:45 Uhr. 

Die Nummernvergabe erfolgt seit dem 
18.01.2019 per Mail mit kompletter  
Adresse und Telefonnummer unter  
basaranmeldung@gmx.de. 

Seniorenkreis Ober-Eschbach  

Ganz herzlich laden wir Sie zu unserem 
Seniorenkreis am Mittwoch, 6. Februar 
2019, in den Gemeindesaal in der Ober-
Eschbacher Str. 76 ein. 

Der Ober-Eschbacher Autor Osvin Nöller 
wird uns aus seinem 
Taunuskrimi  
„Verfluchtes Taunus-
blut“ vorlesen . 

Wir sind gespannt  
darauf und freuen  
uns auf ihn und  
auf Ihr Kommen! 
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Aktuelles vom AK-Flüchtlingshilfe 

Liebe Gemeindemitglieder, 

Eigeninitiative, Aufgeschlossenheit und 
Hilfsbereitschaft zahlen sich manchmal auf 
ganz unerwartete Weise aus – das kann 
man auch am Beispiel eines kurdisch-
syrischen Geflüchteten sehen, der seit  
September 2015 in Bad Homburg lebt. 

Als wir ihn damals kennenlernten, konnten 
wir nur mit ihm kommunizieren, wenn Eng-
lisch sprechende Geflüchtete für uns über-
setzten. Aber schon ab Dezember 2015 war 
es immer besser möglich, sich mit ihm ohne 
fremde Hilfe auf Deutsch zu verständigen.  

Kein Weg war ihm zu weit, um bei ehren-
amtlichen Deutsch-Angeboten seine wach-
senden Deutschkenntnisse zu vertiefen.  
Er lernte aber auch selbstständig, wobei er 
mehr und mehr dazu überging, sich ganze 
Sätze und vollständige Redewendungen 
aufzuschreiben und einzuprägen. Außer-
dem nutzte er jede Gelegenheit, um zahl-
reiche Kontakte zu Deutsch sprechenden 
Menschen aufzubauen und zu pflegen, die 
ihn beim Spracherwerb und auch bei der 
Integration hier in Bad Homburg weiter  
voran brachten. 

Ab 2016 besuchte er schließlich den  
Integrationskurs und die Folge-
Sprachkurse, die ihn zwar aufgrund seines 
vorangegangenen Arbeitseifers teilweise 
langweilten, ihm aber doch noch solidere 
Grundlagen verschafften.  

Von Anfang an war er aber auch immer zur 
Stelle, wenn Übersetzungshilfe für andere 
Geflüchtete nötig war, die noch nicht so gut 
Deutsch sprachen. Stets war er bereit, mit 
auf eine Behörde oder zu einem Arzt zu 
gehen oder bei den Sozialarbeitern in der 
Gemeinschaftsunterkunft zu übersetzen. 

 

Seine guten Deutschkenntnisse, die zu-
nehmend auch „Behördendeutsch“ ein-
schlossen, fielen dabei auch anderen  
Menschen auf und so kam es, dass er uns 
Ende 2018 mit einem Vertrag für ein Über-
setzerbüro überraschte, für das er mittler-
weile regelmäßig tätig ist. 

Seine Arbeit beinhaltet Übersetzungen für 
das Regierungspräsidium Darmstadt, für 
das BAMF aber auch für lokale Behörden, 
kurz, sein Einsatz für das Erlernen der 
deutschen Sprache, seine Aufgeschlossen-
heit und seine Hilfsbereitschaft haben sich 
wirklich gelohnt! 

Jetzt fehlt ihm (wie so vielen anderen) nur 
noch eine kleine Wohnung zu seinem 
Glück, denn erst dann wäre sein Inte-
grationsprozess wirklich abgeschlossen – 
Wohnungsangebote sind also wie immer 
sehr willkommen! 

Herzliche Grüße, 
Andrea Christ 

 

Mail:  
Ak-fluechtlingshilfe-ober-eschbach@ 
web.de             
Tel: 01578 – 444 38 16  

 

Alle Mitbürger, die Interesse an unserer 
ehrenamtlichen Tätigkeit haben, laden wir 
herzlich zu unserem nächsten AK-Treffen 
am Montag, 11.02.2019, um 20 Uhr in den 
Gemeindesaal ein. 
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* * * * * 

Dienstag, 19.02.2019, 19:30 Uhr  

Gemeindesaal, Ober-Eschbacher Str. 76  

Thema: Lebenskunst Vergebung - 
Erfahrungen eines Arztes 

Referent: Dr. Martin Grabe  

 
Immer wieder sind wir kleineren oder  
größeren Verletzungen ausgesetzt. Bei 
näherem Hinsehen stellt sich die Frage 
nach Vergebung beinahe täglich.  
Menschen, die schwere Kränkungen erle-
ben, geraten immer wieder in Kreisläufe 
negativer Gedanken. Diese schaden ihnen 
auf Dauer mehr als der eigentliche Anlass. 
Vergebung ist die Kunst, Verletzungen  
und Kränkungen loszulassen. Und sie ist 
erlernbar. 

Wo uns Vergebung gelingt, wenden wir uns 
wieder erfreulichen und konstruktiven  
Dingen zu und leben gesünder. Der Vortrag 
vermittelt praxisnah die verschiedenen  
Wege zu diesem Ziel. 

Dr. med. Martin Grabe, Psychiater und  
Psychotherapeut, ist Ärztlicher Direktor der 
Klinik Hohe Mark in Oberursel und 1. Vor-
sitzender der Akademie für Psychotherapie 
und Seelsorge (APS). 

Vortrag: Lebenskunst Vergebung 

Mit Zaubersprüchen und einem Zauberstab 
rüsten wir uns aus, um einen zauberhaften 
Vormittag zu haben. Wir folgen den Spuren 
des fast berühmtesten Zauberlehrlings. Das 
bekannte Gedicht von Johann Wolfgang 
von Goethe wird für und mit Kindern spie-
lend umgesetzt! Dieser Zauberlehrling 
könnte der Ururururgroßvater von Harry 
Potter sein. 

Zur Mitmachlesung lädt die Kinderkirche 
gemeinsam mit der Stadtbibliothek Ober-
Erlenbach alle Kinder im Vor- und Grund-
schulalter ein. Sie findet am Samstag,  
16. Februar, um 10 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum Ober-Erlenbach statt.  

Kinderkirche am 16. Februar: 
Mitmachlesung – Einmal Zauberlehrling sein  

Bild : Sabine Wilharm // Kindermann Verlag Berlin  
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* * * * * 

Kinderbibeltag: „Jona auf dem Weg nach Ninive" 

„Leben als Kind Gottes“ 

Familiengottesdienst zur Tauferinnerung  
am 24. Februar 

10:45 Uhr in der Kirche Ober-Eschbach 
11:00 Uhr im Gemeindezentrum Ober-
Erlenbach 

Im Tauferinnerungsgottesdienst hören Ihre 
Kinder, wie Jesus sich von Johannes dem 
Täufer im Jordan taufen ließ, warum Jesus 
uns beauftragt hat, im Namen Gottes zu 
taufen, sie überlegen, was alles zu einer 
Taufe gehört, erleben eine Taufe und  
werden so eingeladen, sich an ihre eigene 
Taufe zu erinnern und dazu ihre Taufkerze 
anzuzünden. 

(Taufkerze bitte mitbringen) 

Wir laden Ihre Kinder herzlich ein, von Jona 
zu hören, den Gott in die Stadt Ninive 
schickte, weil dort alles drunter und drüber 
ging.  

Aber Jona wollte nicht nach Ninive. So 
musste Gott sich einiges einfallen lassen, 

um seinen widerspenstigen Propheten 
dazu zu bringen, seine Mission zu erfüllen 
und die Menschen in Ninive zur Umkehr 
zu rufen. 

Malen, Spielen, Basteln wird wie immer 
zum Bibeltag gehören und dazu beitragen, 
dass Kinder noch lang von diesem Tag 
erzählen werden. 

Kinderbibeltag 
am Samstag, 23. Februar, 
von 10:00 bis 13:00 Uhr 

im Gemeindesaal,  
Ober-Eschbacher Str. 76,  
mit Imbiss,  
bitte Socken oder Hausschuhe mitbringen. 
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Wir feiern Gottesdienst im Februar 2019: 

Kindergottesdienst: Ober-Eschbach:  Kinderbibeltag 
    Samstag, 23.03. 10:00 Uhr (s. S. 8) 
 
Kinderkirche: Ober-Erlenbach: Mitmachlesung 
    Samstag, 16.02., 10:00 Uhr (s. S. 7) 
 

Minikirche: Ober-Erlenbach: 17.02., 16:00 Uhr  

* * * * * 

03.02.19 5. Sonntag vor der Passionszeit    

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst mit Abendmahl  Pfr. Diefenbach 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Abendmahl  Pfr. Diefenbach 

  Kollekte: KulturLeben Hochtaunus  

10.02.19 4. Sonntag vor der Passionszeit    

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

  

17.02.19 Septuagesimä    

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst mit Taufe Pfr. Gerdes 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Gerdes 

  Kollekte: Aktion Hoffnung für Osteuropa    

24.02.19 Sexagesimä    

10:45 Ober-Eschbach: Tauferinnerungsgottesdienst mit Taufe Pfr. Diefenbach 

11:00 Ober-Erlenbach: Tauferinnerungsgottesdienst  Gem.Päd. Schild 

  Kollekte: Kinder und Jugend eigene Gemeinde   

Kollekte: Flüchtlinge und Jugendmigrationsdienste (Diakonie Hessen)    

Sei dabei auf der Kinderfreizeit  

Im Sommer fahren wir wieder auf Kinder-
freizeit und entdecken „Zauberwelten".  
Sie findet vom 1.-5. Juli für Kinder zwischen 
7 und 11 Jahren statt, und es gibt noch  

wenige Restplätze. Informationen auf 
www.zur-himmelspforte.de und bei  
Pfarrer Gerdes.  
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 in Ober-Eschbach: 

in Ober-Erlenbach: 

Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren: 



11 

 

Trauerfälle 
 

Neues vom Kirchenvorstand 
Der Kirchenvorstand hat nach dem Aus-
scheiden von Christian Grimm entschieden, 
zwei neue Mitglieder aus Ober-Eschbach in 
den Kirchenvorstand nachzuberufen. 

Frau Sabine Küper und Herr Alexander 
Gotting waren bereits zur Wahl in 2015 
angetreten und haben sich nun bereit 
erklärt, unseren Vorstand zu verstärken: 

Sabine Küper (Jahrgang 1962) ist Rechts-
anwältin und lebt zusammen mit ihrem 
Mann und ihren zwei Kindern seit 2000 in 
Ober-Eschbach. Seit 
mehreren Jahren 
singt sie in unserem 
Kirchenchor und ist 
auch regelmäßig bei 
Veranstaltungen  
unserer Gemeinde 
anzutreffen. 

 
Alexander Gotting 
(Jahrgang 1955) wohnt 
mit seiner Frau in  
Ober-Eschbach und ist 
seit vielen Jahren un-
serer Kirchengemeinde 
verbunden. Er besucht 
regelmäßig die Gottes-
dienste und packt an, wo auch immer Hilfe 
benötigt wird. Von Beruf ist Alexander  
Gotting Kaufmann. 

Wir freuen uns, dass Frau Küper und Herr 
Gotting uns zukünftig unterstützen und 
wünschen ihnen viel Freude und Erfolg bei 
ihrer Arbeit. 



12 

 

In der Zeit von Donnerstag, 3.Januar, bis 
Montag, 7. Januar 2019, zogen traditions-
gemäß wieder die Sternsinger der Pfarrei 
St. Martin durch den Ort. 39 Kinder und 24 
Begleitpersonen waren nicht nur in Ober-
Erlenbach, sondern auch außerhalb der 
Ortsgrenzen für die diesjährige Aktion un-
terwegs. Die Kinder und Erwachsenen ha-
ben viel Zeit geopfert, um die weltweit größ-
te Aktion, die Kinder für Kinder durchführen, 
zu unterstützen. 
Sie besuchten das Kurstift, die Stadtverwal-
tung und die Hochtaunuskliniken, um den 
Segen zu überbringen. In der Kapelle des 
Krankenhauses fand in Anwesenheit von 
Herrn Landrat Krebs eine Andacht statt. 
Anschließend besuchten die Kinder zusam-
men mit der Krankenhaus-
Pastoralreferentin einige Stationen. Die 
Freude der Kranken darüber war sehr groß. 
Zur Zeit liegt das Sammelergebnis bei  
8.204,70 €. 

Wie das diesjährige Motto sagt: „Wir gehö-
ren zusammen – in Peru und weltweit!“, 
werden besonders Projekte für behinderte 
Kinder in Peru und anderen Entwicklungs-
ländern unterstützt. Durch die große Bereit-
schaft zur Mitarbeit, die sich auch auf Kin-
der und Erwachsene der evangelischen 
Gemeinde erstreckt, ist es in Ober-
Erlenbach immer noch möglich, alle Haus-
halte zu besuchen. 

Allen, die daran beteiligt waren, auch den 
vielen Spendern, sei auf diesem Wege 
nochmals ganz herzlich gedankt.  

Wir hoffen, dass Sie auch 2020 die  
Sternsingeraktion mit so viel Freude und 
Tatkraft unterstützenwerden. 
  Christiane Baumann  

Sternsingeraktion 2019 
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Adventskonzert - „Weihnachten naht schon“ 

Wir sind echt cool - Kinderchor 

In ihrer letzten Chorstunde vor den  
Weihnachtsferien zeigten die Jüngsten der  
Gemeindechöre, wie schön sie die gelern-
ten winterlichen und weihnachtlichen Lieder 
vortragen können. Besonders gefiel den 
ganz Kleinen das Lied „Hatschi“, das sie 
ausdrucksstark präsentierten - einfach hin-
reißend! Auch die zweite Chorgruppe, die 
einen Teil ihres Repertoires bereits beim 
Adventskonzert gesungen hatte, erfreute 
das Publikum mit ihrem Können sehr. 
Bei Spekulatius und Saft ließ Jutta Hikel 
den musikalischen Abend in gemütlicher 
Runde mit Chorkindern und Familien aus-
klingen. 

nachtliches auf Latein auch noch keine  
Seltenheit ist, war das restliche Programm 
eine weihnachtliche Reise in weitestgehend 
unbekannte musikalische Gefilde: katalani-
sche, norwegische, flämische, afrikanische 
und anglo-amerikanische Lieder (aus dem 
Jahr 1300 bis in die Gegenwart) hört man 
hierzulande nämlich eher selten bis gar 
nicht.  

Die fast 100 kleinen und großen Sänger 
machten ihre Sache sehr gut und wurden 
am Ende mit großem Applaus belohnt. 
Chorleiterin Jutta Hikel und Pianist/Organist 
freuten sich über riesige Blumensträuße, 
die ihnen Pfarrer Dietmar Diefenbach als 
Dankeschön überreichte.  

Monika Melzer-Hadji 

Mit einem breiten Repertoire an vorweih-
nachtlicher Musik zeigten die Chöre der 
Gemeinde, wie groß die Auswahl an  
Adventsmusik ist, insbesondere wenn man 
sich wie Chorleiterin Jutta Hikel auf die 
Suche nach dem Besonderem macht. 

In der sehr gut besetzten Kirche „Zur Him-
melspforte“ sangen der Kirchenchor, der 
Frauenchor O Sisters, der Kinder- und der 
Jugendchor unter Begleitung von Philipp 
Schreck (und zum Teil auch zu eingespiel-
ter Musik) Adventslieder aus aller Welt. 
Jutta Hikel hatte für das diesjährige  
Adventskonzert mit viel Liebe zum Detail 
ganz besondere Stücke ausgewählt.  

Während „Macht hoch die Tür“ und „Wie 
soll ich dich empfangen“ dem Publikum 
bekannt gewesen sein dürften und Weih-
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Anschriften und Termine in unserer Gemeinde:   

Gemeindebüro Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach   
Ines Jacob,  Jahnstr. 18 ,       48 82 30 
Montag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr   
E-Mail: ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de  oder  Fax: 48 82 31 
Pfarrstelle I   - Ober-Eschbach -  Dietmar Diefenbach,  Haingrabenweg 1,            45 70 19 
Sprechzeiten nach Vereinbarung                                      E-Mail:  diefenbach@onlinehome.de  
Pfarrstelle II   - Ober-Erlenbach -  Christoph Gerdes,  Ringstr. 1a,                         45 91 95 
Sprechzeiten nach Vereinbarung                                      E-Mail:  chr.gerdes@web.de  
Gemeindepädagogin Steffi Schild         06081/9857416 E-Mail:  stephanie.schild@web.de  
Gemeindesaal Ober-Eschbach Ober-Eschbacher Str. 76  
 Ljubica Cancar 0176  434 057 69 
Gemeindehaus Leimenkaut An der Leimenkaut 7 45 75 70 
 Gerda Eberhard 4 21 89 
Gemeindezentrum Ober-Erlenbach Holzweg 36  

Ökumenische Sozialstation 30 88 02 
                    "      Demenzsprechstunde  alexandra.rauf.soz.badhomburg@ekhn-net.de 30 88 24 
Beratungsstelle Diakonisches Werk 30 88 03 
Bad Homburger Hospiz-Dienst  868 68 68 
Krankenhauspfarrerinnen   Margit Bonnet  margit.bonnet@evangelisch-hochtaunus.de 14 34 78 
 Helgard Kündiger 39 07 31 
AWO-Seniorenberatung, Kirchplatz 1, Ober-Eschbach awoobereschbach@arcor.de 41480 

Evangelisches Jugendwerk Bad Homburg                        E-Mail:  www.ejw-badhomburg.de   

 

Redaktionsschluss für den März - Gemeindebrief: 02.02.19  
Sabine Winter, E-Mail: sabine.winter@tele2.de    oder    Gemeindebüro Ober-Eschbach 
Herausgeber:  Evangelische Kirchengemeinde Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach,  
Jahnstr. 18, 61352 Bad Homburg,   Vorsitzender Dr. M. Baumann (V.i.S.d.P.) 
Redaktion:  Dr. M. Baumann, A. Demandt, M. und S. Reinmuth, S. Winter    
Auflage: 2.500      Druck: Gemeindebriefdruckerei.de Groß Oesingen 
Internet: www.zur-himmelspforte.de 

 

Evang. Kirchengemeinde 
Ober-Eschbach Ober-Erlenbach 
Spendenkonto Frankfurter Voba 
IBAN:  
DE37 5019 0000 6000 8146 42 
BIC:  FFVBDEFFXXX 

 

Stiftung Zur Himmelspforte 
Frankfurter Volksbank  
IBAN:  
DE81 5019 0000 6000 8147 23 
BIC:  FFVBDEFFXXX 
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    Gemeindesaal Ober-Eschbach    Ober-Eschbacher Str. 76 

Seniorenkreis  Mittwoch, 6.2. Fr. Kornmayer  Tel. 42674 

AK Flüchtlingshilfe 
 

Montag, 11.02. 20:00 Andrea Christ 
Tel. 01578 444 38 16 

Kindergottesdienstteam nach Absprache  D. Diefenbach Tel. 457019 

Kirchenband  
„Church Rock“ 

bei Interesse bitte 
melden 

 Talia Houser  
Tel. 0157  81 93 19 20  

„Saitenflitzer“ - 
Das Streichorchester 

montags 17:15 - 
18:00 

Andrea Christ   
Tel. 687778 

Kinderchöre und Jugendchor  Jutta Hikel  Tel. 684352 

ab 5 Jahre bis 2. Klasse  dienstags 15:00  

Kinder der 3. und 4. Klasse dienstags 15:45 

Kinder ab 5. Klasse  sonntags, 14-tägl.  17:45 

    Gemeindehaus Leimenkaut    An der Leimenkaut 7 

Internationaler 
Willkommenstreff 

dienstags 19:30 Andrea Christ 
Tel. 01578 444 38 16 

Offener Spielkreis 
Von 0 – Kindergartenalter 

donnerstags 10:00 -
11:30 

Info:  Sabine Winter   
Tel. 489599 

„Treffpunkt Kinderleicht“ mittwochs    9:30 - 
11:30 

Dagmar Schildger-
Baumbusch Tel. 2658218  

    Grundschule Im Eschbachtal     
EJW - „Wir sind Helden“ donnerstags 15:30 James Karanja Tel. 494749  

    Gemeindezentrum Ober-Erlenbach    Holzweg 36 

Kinderchor (1. - 4. Klasse) donnerstags 16:30 Jutta Hikel  Tel. 684352 

Seniorenkreis mittwochs, 14-tägl. 15:00 Karin Olkiewicz Tel. 451656 

Handarbeitskreis dienstags, 14-tägl. 15:30 Fr. Wildemann  Tel. 42752 

Kinderkirchenkreis nach Absprache  Gudrun Deutsch Tel. 43822 

Minikirchenkreis nach Absprache  Ditta Bartesch  Tel. 489148 

Radler  
(Treffpunkt Erlenbachhalle) 

„Winterpause“  H. Gruber  Tel. 42976 
H. Reininger  Tel. 457458 

Frauenfrühstück 
(siehe S. 4) 

Donnerstag, 
28.02. 

09:30 E. Pauler  Tel. 9445856 
S. Holzer  Tel. 489179 

Kirchenchor donnerstags 20:00 Jutta Hikel  Tel. 684352 

15:00 
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Slowenien erlangte am 25.06.1991 die  
Unabhängigkeit vom Staatsverband Jugos-
lawien und ist somit eines der jüngsten  
europäischen Länder. Es ist auch eines der 
kleinsten, mit einer sehr abwechslungsrei-
chen Landschaft. Es grenzt an Italien,  
Österreich, Ungarn und Kroatien sowie an 
die Adria. 

Für den Weltgebetstag 2019 haben Frauen 
aus Slowenien die Liturgie zusammenge-
stellt unter dem Motto: „Kommt, alles ist 
bereit!“. In diesem Gottesdienst ist die 
Festtafel das wichtigste Zeichen. Auf die-
sem Tisch steht alles bereit, wir brauchen 
nur zu kommen, denn: Es ist immer noch 
Platz! 

In diesem Sinne möchte das Vorbereitungs-
team Sie alle - Frauen, Männer und Kinder -
zu diesem gemeinsamen Gottesdienst ein-
laden, der von evangelischen und katholi-
schen Frauen aus Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach vorbereitet wurde. 

Der Weltgebetstagsgottesdienst findet statt 
am  Freitag, 1. März, um 18.30 Uhr 
 in der katholischen Kirche  
 St. Elisabeth, An der Leimenkaut 5, 
 in Ober-Eschbach. 

Anschließend gibt es die Gelegenheit, sich 
zu unterhalten und einige slowenische  
Köstlichkeiten zu probieren. Kommen Sie, 
denn alles ist bereit!  

Welt-
gebetstag-
gottesdienst 

Zur Ruhe kommen,  
Kraft schöpfen und sich neu  

ausrichten - Einladung zur  
Fastengruppe 2019 

Vielleicht hegen auch Sie den Wunsch, 
innerhalb der begrenzten Fastenzeit zwi-
schen Aschermittwoch und Ostern kleine 
oder auch größere Dinge in Ihrem Leben 
zu ändern. Es kann spannend sein, seine 
Ziele neu zu bedenken, Altes abzulegen 
und manchen ersten Schritt auf Neues hin 
zu tun. 
Dazu laden wir Sie herzlich ein und wollen 
uns als Fastende gegenseitig anregen so-
wie durch geistliche Impulse und spirituel-
les Körperlernen leiten lassen. Wir, das 
sind Margit Bonnet (Pfarrerin und Klinik-
seelsorgerin) und Yvonne Dettmar 
(Referentin für Bildung der Evangelischen 
Kirche im Hochtaunus). Wir laden ein zu 
sieben Treffen zwischen Aschermittwoch 
(6. März) und dem 17. April (Karwoche), 
immer mittwochs von 18:00 bis 19:30 Uhr 
in der Klinikkapelle der Hochtaunus Klini-
ken in Bad Homburg, Zeppelinstr. 20. 

Lieder und Gebete, biblische Geschichten 
und Symbole, Körperübungen und Stille-
zeiten finden Raum an diesen Abenden 
ebenso wie Austausch und Interesse an 
dem, was andere erleben. 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen Dinge zu 
entdecken, die bisher verborgen waren, 
und Kostbarkeiten nachzuspüren, die es 
vielleicht längst schon gibt. 
Für die Teilnahme an der Fastengruppe 
bitten wir um eine Anmeldung bis zum  
25. Februar 2019 bei Pfarrerin Bonnet. 

Kontakt: 
Margit Bonnet: 06172/143478  
margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de  


